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Güter und Zehnte in Schaunberger Herrschaft (Oö) 271

72. Betr. dieses domkapitelschen Zehenten, der 1426 laut einer Urk. vom 25. April
dieses Jahres 80 £ Wienner münß betrug, vgl. MB. 31 b, 204.

73. Hs. darnach: „dint davon getraid“ (ohne weitere Angabe). — Gemeint ist etwa
Peter Jager zu Winden (G. Taufkirchen), der den sog. Ayrzehend,
alias Zenner, nach HAMP. Lit. 1407 (J. 1574—1576), S. 49 innehat für jähr¬
lichen Dienst von: 2 müttl waitz, 16 müttl khorn und habern.

Güter und Zehnte in Schaunberger Herrschaft (OÖ)
1. Vgl. oben S. 119 mit einem Dienste von 20 sol. den. (gegenüber 19 sol. hier als

Gelddienst von sechs Gütern).

Zur Tabeile Seite 232 / 233:
a) Randvermerk: „hat her Hans von Traun hierauff di vogtei begeben“. — Gemeint

ist wohl Hanns von Traun in Oö. (fi50o), seit 1482 Inhaber der Herrschaft
Traun (Starkenfels, Wappenbuch S. 487). Betr. Turnharting vgl. auch oben S. 79.

2. Vgl. PT. nr. 849.
3. Vgl. oben S. 122.

4. Vgl. unten p. 73, Nr. 108.
5. Nach HAMP. Lit. 1283, S. 115’: Aw bei Ewerding; es dient davon

Jörg Igelsoder (Iglsedt in O. Klein-Stroheim) 10 'S und 32 den. S. auch MB. 30 b,

33 f- (J- 1307)-
6. Vgl. oben S. 117, 119, 125.

7. Vgl. besonders MB. 30 b, 119 (J. 1326). In HAMP. Lit. 1283, S. 117* wird dieser
Hof als in O b e r r u d 1 i n g gelegen bezeichnet.

8. Vgl. oben S. 89 und 104, mit gleichem Dienst von Pesenbach. — Zum ON.
,Treytling‘ s. Schiffmann, ON. Lexik. 1, S. 220.

Zur Tabeile Seite 234 / 233:
a) Am Ende des Postens II (Schawnburger herrschaft) der Vermerk: „Item von der

benannten gullt gehört dem kellner 4 sol. den. Item dem ambtmann auch 4 sol.
den. Item dy guter in Schawnburger herrschaft zalen in weißem gellt; tun die
32 guldn 5 sol 4 den. in swartzer munns: 28 & 4 sol. 9 den. 1 haller 2 weiß
pfennig“.

b) Hs: „der drittail ist verleibt dem Sparsgut auf 3 leib.“ — Das Förgenlehen
besaß das Überfahrtsrecht über die Rott, das um 1806 an Hauzinger verkauft
wurde (Die Urkunde erliegt beim Fischer Hauzinger in Weihmörting).

c) Am r. Rand (wohl gleichzeitig): „in literis non ponitur stiftrecht“.
d) Am r. Rande wohl gleichzeitiger Vermerk: „non ponitur in literis stiftrecht nec

gailine“.
e) Hs: „verleibt auf 1 leib“.

9. Vgl. oben S. 91 f., mit gleichem Dienst.
10. Vgl. oben S. 92 Nr. 135 (Erläuterung).

Güter und Zehnte im einstigen Landgericht Griesbach (NB)
1. Vgl. hiezu bes. oben S. 129.
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